
Stillförderung für ein kindgerechtes Deutschland 

Die Nationale Stillkommission am  
Bundesinstitut für Risikobewertung 
 

Die Nationale Stillkommission wurde 1994 als  
Antwort auf die Beschlüsse der 45.  
Weltgesundheitsversammlung gegründet und ist 
seit 1999 am Bundesinstitut für Risikobewertung 
(BfR) in Berlin angesiedelt. 
 
 
Aufgaben der Nationalen Stillkommission: 

• Förderung des Stillens in der Bundesrepublik 
Deutschland  

• Beratung der Bundesregierung 

• Formulierung von Richtlinien und  
Empfehlungen  

• Unterstützung bei der Beseitigung von  
Stillhindernissen  

• Stellungnahmen zu Fragen der Werbebe-
schränkungen für Muttermilchersatz. 

 
In der Nationalen Stillkommission arbeiten zurzeit 
15 ehrenamtliche Mitglieder, darunter Kinderärzte/-
innen, Frauenärzte/-innen, Ernährungswissen-
schaftler/-innen, Hebammen, Kinderkranken-
schwestern, Laktationsberaterinnen sowie Vertrete-
rinnen und Vertreter von Stillverbänden. 
 
Die von der Stillkommission herausgegebenen 
Empfehlungen richten sich an (stillende) Mütter 
sowie an Ärzte, Hebammen und Klinikpersonal, die 
Mütter und ihre Säuglinge in der Stillzeit betreuen. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Stillförderung für ein kindgerechtes  
Deutschland 
 

Laut Nationalem Aktionsplan der Bundesregierung 
„Für ein kindergerechtes Deutschland 2005-2010“ 
ist die Ausbildung eines Gesundheitsbewusstseins 
und die Entwicklung gesundheitsförderlichen Ver-
haltens (…) ein längerfristiger Lernprozess, der be-
reits in der Familie mit der Geburt von Kindern be-
ginnt.  
So muss die Bedeutung des Stillens als optimale 
Ernährungsform, sein Nutzen für eine gesunde 
Entwicklung des Kindes und für den Aufbau der 
Mutter-Kind-Bindung im Bewusstsein vieler Mütter 
und Väter, aber auch vieler Fachleute, verstärkt 
werden.“  
 
Ausschließliches Stillen in den ersten sechs Mona-
ten ist für die Mehrzahl der Säuglinge die ausrei-
chende Ernährung. Aktuellen Erhebungen zufolge 
stillen aber bereits nach zwei Monaten weniger als 
50% der Mütter ihr Kind ausschließlich.  
Die Bundesregierung strebt eine signifikante Erhö-
hung der Stillraten an. 
 
Vor diesem Hintergrund lädt die Nationale  
Stillkommission Vertreter aus Wissenschaft und 
Politik ein, gemeinsam über Möglichkeiten einer  
intensiveren ressortübergreifenden  
Zusammenarbeit in der Stillförderung – als Beitrag 
zur primären Prävention und Gesundheitsförderung 
– zu diskutieren. 
 
Der Einstieg in die Diskussion soll durch eine  
Reihe von Impulsreferaten unterstützt werden. 
 
Die Nationale Stillkommission freut sich auf eine 
rege Beteiligung und interessante Diskussion. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Programm 
 

Begrüßung    
Prof. Dr. K. Vetter, Berlin  

14:10 – 14:30 Uhr  
Ernährung und frühkindliche Prägung 
Prof. Dr. A. Plagemann, Berlin 

14:30 – 14:50 Uhr 
Gesundheitsökonomische Aspekte des Stillens 
Dr. H. Scherbaum, Tübingen 

14:50 – 15:20 Uhr 
Deutschland braucht ein nationales  
Stillmonitoring 
PD Dr. M. Kersting, Dortmund  
PD Dr. E. Sievers, MPH, Düsseldorf  

15:20 – 15:40 Uhr 
Stillen und Bindung   
Dr. M. Scheele, Hamburg 

15:40 – 16:00 Uhr  
Die Rolle des Vaters beim Stillen 
Dr. M. Abou-Dakn, Berlin 

16:00 – 16:20 Uhr 
Nahrungsergänzungsmittel zur Vorbereitung 
auf das Stillen – was ist evidenzbasiert?  
Dr. R. Großklaus, Berlin 

16:20 – 16:40 Uhr  
Die Stillkommission auf dem Weg von der 
Empfehlung zur Leitlinie  
Dr. A. Wöckel, Ulm 

16:40 – 18:00 Uhr - Diskussion 

 
Anschließend: Empfang im Foyer des BfR 

 



Stillförderung für ein kindgerechtes Deutschland  15 Jahre Nationale Stillkommission am BfR 
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Stillförderung für  
ein kindgerechtes 
Deutschland 
 
 

 
 
 
15 Jahre  
Nationale Stillkommission 
 
BfR Berlin, 28.09.2009 

Termin und Ort der Veranstaltung 
 
28. September 2009 von 14:00 bis 18:00 Uhr 
 
 
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Standort Marienfelde 
Martin-Lerche-Hörsaal 
Diedersdorfer Weg 1 
12277 Berlin  
 
 
 

Anmeldung 
 
Bitte bestätigen Sie Ihre Teilnahme an der Veranstaltung 
bis zum 10.08.2009 per Fax (030-8412 3715) oder  
Email (stillkommission@bfr.bund.de) 
 
 
 
� Ich nehme an der Veranstaltung teil. 
 
 
� Ich kann leider nicht teilnehmen. 
 
 
 
Name:  ……………………………………………………….. 
 
 
Institution:  …………………………………………………… 
 
 
 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die 
 

Geschäftsstelle der Nationalen Stillkommission  
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Thielallee 88-92 
14195 Berlin 
 
Tel.: 030-8412 3491 
Fax: 030-8412 3715 
Email: stillkommission@bfr.bund.de 

Hinweise für die Anreise  
 
finden Sie unter: 
http://www.bfr.bund.de/cm/221/anreise_marienfelde.pdf 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Veranstalter: 
Nationale Stillkommission am  
Bundesinstitut für Risikobewertung 
Thielallee 88-92 
14195 Berlin 
 
http://www.bfr.bund.de/cd/2404 


